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DER WASSERSTRAHL ALS HELFER IM
STRASSENBAU.

Unlängst wurde in Kalifornien eine neue Automobilstrasse
angelegt, die ein langes Küstengebirge durchbricht. Gewaltige

Felsmassen mussten gesprengt werden. Aber wie das

zerbröckelte, abgesprengte Gestein möglichst rasch aus dem
Wege schaffen? Durch Arbeiter Sand und Steine zusammenschaufeln

und in Karren abtransportieren zu lassen, ging
den flinken Amerikanern nicht schnell genug. Weil das nasse
Element in jener Gegend im Überfluss vorhanden war, nahm
man den Wasserstrahl zu Hilfe. Kraftvoll sehen wir ihn auf
unserem Bilde aus einem Riesenhydranten schiessen. Und
säuberlich räumt er Sand und Gestein aus dem Wege. Der
,,Reiter" auf dem Rohr kann dem Rohrende die gewünschte
Richtung geben. Millionen von Kubikmetern Schutt wurden
auf diese Weise beseitigt. Was viele Menschenhände in
mühseliger Arbeit hätten vollbringen müssen — ein wuchtiger

Wasserstrahl hat es geschafft.
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